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SCHREIBEN VON ABT BERNHARD[KELLER] AN DEN LANDSCHREIBER DER
FREIEN ÄMTER, MAJOR BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Wir haben dass überschickte gelt [des Fleckensteinischen Bodenzin¬
ses] 1 nebet des herren schreiben Welches abermahlen nur 99 stuckh



Vermag , wol erhalten , undt wundert unss wo doch der Mangel sein
möchte , weilen der Urbar (welchen wir Zeigeren diss dem herren Zue
schicken nit underlassen sollen ) heiter 100 stuckh Vermag und in
sich halt , ob nun H. [Melchior ] Honegger [von Bremgarten , der frühe¬
re Träger des Fleckensteinischen Bodenzinses ] selbige , Zue rugg,
oder erst ietzund dissere 2 Jahr sich stecken tut , dann H. Honegger,
unss alle Zeit die 100 stuckh volkommen Verrechnet undt bezalt . Alss
ersuchen wir , den H. Freündtlichen , er welle doch ann seinen fleiss
nichts erwinden lassen , undt auffschlagen , wo der fehler sein möch¬
te . den Urbar kann der H. unss nachgehendts Unversehrt wider senden,
hoffen der H. sein besten fleiss thuen , massen Wir , ihme Verthrau-
wen , Jnmitlest unss Sambtlichen Gottes obhalt durch Mariae fürpit
empfeilend

1) s . insbesondere Zurlaubiana AH 121/20

Original , Siegel flachgedrückt
AH 121 , 47 - 48 - Blatt 47 v und 48 r  leer
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